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Gickelskerb 2005
Gigantische Kuchentheke auf der Gickelskerb
Nun ist es (halb)amtlich: Die besten Torten und Kuchen 2005 gab es am Kerb-Sonntag auf der Ku-
chenbar im Festzelt der Gickelskerb. Sorry, Herr Rioth und Herr Großmann, aber was man an diesem
Tag als Kuchenbuffett bestaunen konnte, war gigantisch und mit nichts vergleichbar. Über 60!!
gespendete Torten und Kuchen waren das Ergebnis unserer Spendenaufrufe. Ein tolles Ergebnis
– und ein toller Erfolg – mit Sicherheit wiederholendswert. Wir bedanken uns bei der Schar der
Bäckerinnen (Bäcker?!), egal ob Zitronentorte oder einfacher Rührkuchen, man konnte die Liebe,
mit der die Backwerke hergestellt wurden, richtig sehen. Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die
die Leckereien an den Mann (Frau) brachten.
Doch nicht nur der Kuchentheke sind Worte des Dankes wert. Allen Helfern, sei es der Auf- und
Abbau, den Damen und Herren in der Küche, beim Würzen, dem Knochenjob an 22! Brätern, das
Auf- und Verteilen auf die Teller, die Herstellung der von vielen hochgelobten Pommes, das brutzeln
der „Notlösung“ Bratwurst, das Spülen der Teller, den Bretzelbackern, den Damen und Herren im
Limostand, den Schwerarbeitern an den Bierhähnen und zum Schluss unseren immer freundlichen
Bardamen und -herren. Letztendlich sei allen, die sich auf irgendeine Art am Gelingen „unserer“
Kerb beteiligt haben herzlichst gedankt. Erwähnen möchte ich natürlich die „Leidensfähigkeit“ der
Anwohner, die diese Tage mit Bravour bestanden haben. Auch unserer Nachtschicht, die 5 Nächte
lang für die Sauberkeit im Zelt zuständig war, sei danke gesagt. Wir, die Verantwortlichen der Kerb,
freuen uns schon auf 2006, denn nach der Kerb ist vor der Kerb. Denken Sie an das Helferessen
am 28. Oktober 2005 um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum der Turnhalle. Friedel Diller, Vorsitzender
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3. Bezirksligaspiel am 20. August
VfL Mönchberg -SG  2:1
Sehr ärgerlich war diese Niederlage in Mönch-
berg, denn der Gegner war spielerisch unserer
Mannschaft unterlegen. Nur das Tore schießen
hatten, im Gegenteil zu uns, die Mönchberger
nicht vergessen. Wer im gesam-ten Spiel nur 
2-3 Chancen herausarbeitet, darf sich am Ende
nicht wundern, wenn man verloren hat. Gleich
von Beginn an nutzte Mönchberg die Archilles-
ferse unserer Abwehr aus. Nachdem  Verteidiger
Sven Klecker in der ersten Minute ausrutschte,
lief ein Mönchberger Spieler bereits frei aufs Tor.
Torwart Björn Diller verhinderte zunächst das 1:0
(1. Min.) aber in der 5. Minute musste er erstmals
hinter sich greifen. Mustafa Dogan vertändelte
den Ball in der eigenen Hälfte, Jens Schneider
nahm sich ein Herz und zog aus ca. 18 Metern
aber und das Leder senkte sich über den SG-
Keeper hinweg ins Netz. In der 10. Min. hatte

die SG die Möglichkeit zum 1:1, aber Witali
Lemkes Schuss ging am Mönchberger Kasten
vorbei. In der 18. Min. hatte die SG erneut Glück
als ein Mönchberger eine Flanke aus 4 Metern
nicht verwerten konnte. Nach 37. Minuten war
es aber doch soweit. Michael Schneider wurde
von unserer linken Abwehrreihe nicht ange-
griffen. Dann dachte er, wenn Du nicht weißt
wohin mit dem Ball, schieß in einfach ins Tor.
So machte er auch nach seinen eigenen
Angaben sein erstes Tor mit links. Fast vom
rechten Strafraumeck aus zog er ab und erneut
schlug das Leder unhaltbar über dem SG-
Keeper im linken Winkel ein. Betröpfelt schauten
die SG-Cracks drein. Was hatte sie falsch
gemacht? Bessere Spielanlage, bessere Einzel-
spieler aber auch viele Fehlpässe, insbesondere
der „finale Pass“ fehlte. In der Halbzeitpause
wurden die Männer nochmals von SG-Trainer
Rasp eingestellt. Es lief dann auch besser, denn
Mönchberg kam bis auf ein paar gefährliche
Konter nicht aus der eigenen Hälfte heraus. Aber
nur der beste Spielzug, über Jens Weber, der
sich über die Mitte durchsetzte und den Ball in
den Lauf des eingewechselten Youngster
Alexander Paul legte, brachte etwas zählbares
nämlich das 1:2 (73.). Trotz des Bemühens um
den Ausgleich fiel dieser nicht mehr. Fazit:
Spielerisch besser, nach vorne zu harmlos,
Latein am Strafraum zu Ende. Die Mann-
schaftsaufstellung: Diller Björn, Klecker Sven
(17. Benner Michael), Zentgraf Michael, Keess
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Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald
»Bei Gianni«»Bei Gianni« 

Adlerstraße . 63741 Aschaffenburg . Telefon 423665
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. bis Do. von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr · Fr. bis So./Feiertag durchgehend ab 11.00 Uhr

Bayerisches Wochenende
vom 1. bis 3. Oktober 2005

Am Samstag, 1. Oktober

Live-Musik und Tanz
An allen Tagen Bayerische Schmankerln

wie z.B. Schweinebraten oder Haxen
mit Klößen und Krautsalat

Im Ausschank:
Oktoberfestbier der Heylandsbrauerei

Sonntag und Montag
ab 10.00 Uhr Weißwürste mit Brezeln

Bitte Tischreservierung!
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Oliver, Durschang Sven, Lemke Witali, Dogan
Mustafa (51. Stegmann Steffen), Martin Ale-
xander, Weber Jens, Boukenbouch Tarik (70.
Paul Alexander), Bulamacci Serkan. SR: Steffen
Göth (Westerngrund), SRA1: Armin Jakob
(Schneppenbach), SRA2: Thoma (Schöll-
krippen).
A-Klasse Gruppe 3, 21. August
SG II - Eintr. Straßbessenbach II  1:1
Die Leistung gegen Straßbessenbach war
wesentlich besser als gegen Rot-Weiß. Im ersten
Abschnitt dominierte die SG. In der zweiten
Hälfte hatte Straßbessenbach Oberwasser. Das
Unentschieden war gerecht. 0:1 Fleckenstein
(47. Handelfmeter), 1:1 Jens Weber nach Pass
von Thomas Buchhofer (58.). Die Mannschafts-
aufstellung: Becker Michael, Trocki Sebastian,
Paul Alexander, Rosenberger Manuel, Oberle
Simon (84. Sommer Kai), Bulamacci Serhat,
Brych Lukas, Holzschuh Michael (84. Schuldes
Michael), Weber Jens, Karadza Daniel (71. Her-
röder Marcus), Buchhofer Thomas, ne. Michael
Brylla. SR. Meister (Kleinostheim), Zuschauer:
25, Bes. Vorkommnis: Rote Karte für Michael
Schuldes (84. - grobes Foulspiel).

4. Bezirksligaspiel am 28. August
SG - Eintr. Straßbessenbach 0:2
Der Unterschied hieß Frank Jordan. In einem
schwachen Bezirksligamatch fand die SG in
keiner Phase zu ihrem Spiel. Sogar ein
Handelfmeter wurde in der 84. Min. versiebt.

Allerdings verweigerte SR Ayhan der SG in der
44. Min. einen klaren Handelfmeter. Das wäre
die große Chance zum 1:0 gewesen. Nach dem
Wechsel kam sofort die kalte Dusche als Frank
Jordan per Kopf das 1:0 erzielte. Die SG war
gegen die kompakte Abwehr der Straßbes-
senbacher nicht ideenreich genug. Der Sieg für
die Strässer war allemal verdient. Torschützen:
1:0 u. 2:0 Frank Jordan (46. u. 55.Min. jeweils
per Kopf). Die Mannschaftsaufstellung: Diller
Björn, Klecker Sven (80. Paul Alexander), Zent-
graf Michael, Keess Oliver (22. Serkan Bula-
macci), Durschang Sven, Lemke Witali, Dogan
Mustafa, Martin Alexander, Weber Jens, Bou-
kenbouch Tarik, Stegmann Steffen, Brych Lukas
u. ETW Michael Becker beide n.e. Bes. Vor-
kommnis: A. Martin verschießt Handelfmeter in
der 84. Min. SR: Mustafa Ayhan (Wörth), SRA1:
Sven Lössl (Hobbach), SRA2: Burak Bozaci
(Erlenbach), Zuschauer: 130.
5. Bezirksligaspiel am 31. August
SG - Viktoria Mömlingen 2:2
Gegen Mömlingen kann man zu Hause einfach
nicht gewinnen. Letztendlich war der Punkt
sogar noch glücklich, da Fatih Alici in der letzten
Minute eine tolle Möglichkeit ungenutzt ließ.
Oliver Keess konnte gerade noch mit dem Fuß
abwehren. Im ersten Abschnitt spielte man noch
recht ansehnlich und führte verdient mit 2:1. In
der zweiten Hälfte übernahm Mömlingen voll
das Kommando. Nur ein ordentlicher Spielzug
war zu sehen. Über M. Benner gelangte das

Im Neurod 15 · 63741 AB - Strietwald · Tel.: 0 60 21/44 49 444
Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 14.00 Uhr · Montag Ruhetag

Inh.: Songul Arzitas
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Leder zu Serkan Bulamacci auf Linksaußen.
Dessen Außenristflanke landete genau vor dem
Fuß von Mustafa Dogan. Dieser vergab aber
freistehend und zu überhastet diese tolle
Torgelegenheit, als er mit seinem Schuss das
Tor nicht traf. Die Bachgauelf nahm verdient
einen Punkt mit. Die Mannschaftsaufstellung:
Diller Björn, Brych Lukas (46. Paul Alexander),
Zentgraf Michael, Keess Oliver (22. Serkan
Bulamacci), Durschang Sven, Lemke Witali,
Dogan Mustafa, Martin Alexander, Weber Jens,
Boukenbouch Tarik, Bulamacci Serkan (82.
Stegmann Steffen), Klecker Sven u. ETW
Michael Becker beide n.e. Bes. Vorkommnis:
Rote Karte für den Mömlinger D´Amigo (85.)
nach einer Tätlichkeit. SR: Eva Kirschbaum
(Veitshöchheim), SRA1: Thomas Desch (Fram-
mersbach), SRA2: Christoph Franz (Sacken-
bach), Zuschauer: 180.
A-Klasse Gruppe 3, 24. August
Germania Dettingen II - SG II 4:1
In einem guten A-Klasse Spiel verlor die SG zu
hoch gegen eine mit Bezirksligaspielern
gespickte Dettinger Elf (Ebert, Togo u. Weber).
Durch die Verstärkungen gewannen die
Dettinger aufgrund der abgeklärten Spielweise.
Die SG hielt gut mit, war aber in der Abwehr
immer verwundbar. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Becker Michael, Trocki Sebastian, Paul
Alexander (82. Sommer Kai), Rosenberger
Manuel, Oberle Simon, Bulamacci Serhat, Brych
Lukas, Holzschuh Michael, Schilha Martin, Ka-

radza Daniel (82. Brylla Michael), Buchhofer
Thomas (79. Perian Roland). SR: Kraus (Klein-
wallstadt).
A-Klasse Gruppe 3, 28. August
SG II - Viktoria Mömlingen II 4:1
In einem guten A-Klasse Spiel gewann die SG
gegen den bisherigen Spitzenreiter aus Möm-
lingen verdient. Die fünf Zuschauer!!!, die in der
ersten Hälfte zugegen waren, sahen ein flottes
A-Klassespiel seitens der SG. Mit dieser Leis-
tung kann man im vorderen Tabellendrittel mit-
spielen. Nach diesem Spieltag war man Tabel-
lendritter. Die Mannschaftsaufstellung: Becker
Michael, Trocki Sebastian, Paul Alexander (82.
Sommer Kai), Rosenberger Manuel, Oberle
Simon (75. Sommer Kai), Brych Lukas, Holz-
schuh Michael, Schilha Martin, Karadza Daniel
(46. Nguyen Anh), Buchhofer Thomas (63. Yel
Ibrahim). Die Torfolge: 1:0 Michael Holzschuh
(12. nach Vorl. von T. Hock), 1:1 Friedrich (18.),
2:1 Serhat Bulamacci (28. aus 20m Meter über
den TW), 3:1 Martin Schilha (37. Handelfmeter),
4:1 Serhat Bulamacci (70. Foulelfmeter).
Zuschauer: 5, SR: Zienow (Daxberg).
6. Bezirksligaspiel am 7. Sept.
Germania Dettingen - SG  1:2
Historischer Sieg nach der Gickelskerb!
Der Chronist kann sich an kein Spiel erinnern,
das direkt mittwochs nach der "strapaziösen"
Gickelskerb gewonnen wurde. Der Knoten ist
geplatzt. Endlich kann man den ersten Sai-

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Beachten Sie unsere
ständig wechselnde

Angebote!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Telefon Strietwald

920800
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sonsieg bejubeln und dies gegen die schwach
gestarteten Dettinger, die als Meisterschafts-
favorit gehandelt wurden. Jetzt heißt es
weiterpunkten um den Abstiegsplatz (14.) ver-
lassen zu können. Der Sieg in Dettingen war
verdient und kam erst nach dem Anschluss-
treffer in Gefahr. Herausragend war die Defensiv-
arbeit der SG-Abwehr und dem Mittelfeld um
den überzeugenden Alexander Martin. Die
beiden Stürmer Tarik Boukenbouch und Serkan
Bulamacci haben mit zwei Treffern ihr Soll voll
und ganz erfüllt. Die Mannschaftsaufstellung:
Diller Björn, Ebert Sebastian, Zentgraf Michael,
Keess Oliver (85. Lukas Brych), Durschang
Sven, Lemke Witali, Dogan Mustafa (76. Steg-
mann Steffen), Martin Alexander, Benner Mi-
chael, Weber Jens (2. Boukenbouch Tarik), Bu-
lamacci Serkan, Sven Klecker, Alexander Paul
u. ETW Michael Becker alle n.e. Torschützen:
1:0 Tarik Boukenbouch (44. Schuss ins linke
untere Eck nach 20 Metersprint - nach Fehler
des Dettinger Liberos), 2:0 Serkan Bulamacci
(47. Schuss an den Innenpfosten und ins Tor
nach herrlichem Pass von Mustafa Dogan), 1:2
Viera (73. Schuss in den linken oberen Winkel).
Bes. Vorkommnis: Verletzung von Jens Weber
(Schulter ausgekugelt) nach einem Zusammen-
prall in der 2. Minute, Schuss von Mustafa Dog-
an in der 18. Min. an den Innenpfosten. Schieds-
richter: Mirko Scheuplein (Würzburg), SRA 1:
Thomas Krug (Würzburg), SRA 2:  Thomas
Scheller (Burggrumbach), Zuschauer: 180.

7. Bezirksligaspiel am 11. Sept.
SG - FC Leinach  0:5
Nach dem Hoch von Mittwoch folgte gleich wie-
der ein Tief. Nichts war es mit dem Anschluss
ans Mittelfeld. Weiterhin befindet man sich tief
in der Abstiegszone. Nach der Verletzung von
O. Keess (22. Min.) ging gar nichts mehr. Erst
folgte das 0:1 in der 23. Minute und in der
zweiten Halbzeit nahm das Debakel seinen Lauf.
Läuferisch, spielerisch und kämpferisch waren
die Leinacher der SG haushoch überlegen. Mit
einer solchen Leistung kann man bereits jetzt
einen Platz in der Kreisliga buchen. In der
Mannschaft steckt soviel Potenzial, es ist uner-
klärlich, warum dieses z. Zt. nicht abgerufen wird.
Allerdings muss man auch sagen, dass in die-
sem Jahr das Verletzungspech uns stark beu-
telt. Jochen Kullmann der jetzt doch am Kreuz-
band und Innenband operiert werden muss, traf
es als erstes im Stadtmeisterschaftsspiel gegen
Damm. Die Operation erfolgt im Oktober in der
BG-Klinik in Frankfurt. Ihm folgte im Spiel gegen
Dettingen Jens Weber der sich die Schulter
auskugelte und ebenfalls in der BG-Klinik in
Frankfurt operiert wird. Im Leinacher Spiel er-
wischte es dann unseren Neuzugang Oliver
Keess mit einem Achillessehnenabriss. Die
Operation in der BG-Klinik hat er bereits hinter
sich. Ein schlechtes Omen ist scheinbar die Nr.
7, denn alle drei Spieler, trugen das Trikot mit
dieser Nummer. Konsequenz: Ab dem Spiel in
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Würzburg wurde vorläufig das Trikot mit der
„verflixten Sieben“ nicht mehr angezogen. Die
Fußballabteilung wünscht den Langzeitverlet-
zten beste Genesung. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Diller Björn, Ebert Sebastian (52. Yel
Ibrahim), Zentgraf Michael, Keess Oliver (23.
Lukas Brych, ab 83. Steffen Stegmann), Dur-
schang Sven, Lemke Witali, Dogan Mustafa,
Martin Alexander, Benner Michael, Bouken-
bouch Tarik, Bulamacci Serkan, TW Michael
Becker n.e. Schiedsrichter: Walter Vollbrecht
(DJK Breitenbach), SRA 1: Torsten Schulz-
Stellmacher (DJK Schondra), SRA 2: Matthias
Böhm (SV Riedenburg), Zuschauer: 110
A-Klasse Gruppe 3, 11. September
SG II – Spvgg Grünmorsbach 1:2
Die SG war im gesamten Spiel zwar die tech-
nisch reifere Mannschaft, aber am Strafraum der
Grünmorsbacher endete die Spielkunst. Ge-
schickt machte Grünmorsbach die Räume eng.
Somit war der Sieg aufgrund der konsequenten
Abwehrleistung auch verdient. Zunächst muss
man sich mit einem Mittelfeldplatz begnügen.
Die Mannschaftsaufstellung: Becker Michael,
Trocki Sebastian (62. Kai Sommer), Paul Ale-
xander, Rosenberger Manuel, Oberle Simon
(50. Christoph Regh), Klecker Sven, Holzschuh
Michael, Hock Tobias, Nguyen Anh, Buchhofer
Thomas (55. Serhat Bulamacci), Sauer
Burkhard. Die Torfolge: 1:0 Thomas Buchhofer
(19. Foulelfmeter nach Foul an A. Nguyen), 1:1
Bachmann (46.), 1:2 Herzog (58).

Bes. Vorkommnis: Gelb-rote Karte für M. Elbert
(Grünmorsbach) nach wiederholtem Foulspiel
(90. +1), Zuschauer: 25, SR: Noe (Mömbris).

A-Klasse Gruppe 3, 18. September
Olympia Eisenbach - SG II 2:1
Nach der Heimniederlage gegen Grünmors-
bach verlor man gegen eine weitere Spitzen-
mannschaft denkbar knapp mit 1:2. Nach die-
sen Niederlagen verabschiedete man sich zu-
nächst aus den vorderen Tabellenregionen. Auf
Platz acht stehend muss man jetzt wieder an-
greifen um ins vordere Drittel der Tabelle zu
kommen. Die Mannschaftsaufstellung: Becker
Michael, Trocki Sebastian (62. Kai Sommer),
Paul Alexander, Rosenberger Manuel, Sommer
Kai (75. Michael Holzschuh), Klecker Sven,
Bulamacci Serhat, Hock Tobias, Regh Chris-
toph, Buchhofer Thomas, Perian Roland (ab 65.
Christian Bernhard), n.e Fatih Tosun. Die Tor-
folge: 1:0 Krug (10.), 1:1 Kai Sommer (21. per
Seitfallzieher), 2:1 Singer (76), SR: Hildenbeutel
(Michelstadt).

8. Bezirksligaspiel am 18. Sept.
FV Würzburg II – SG Strietwald  4:0
Nach dem schwachen Spiel gegen Leinach war
eine deutliche Leistungssteigerung gegen den
Tabellenführer erkennbar. Vor allem in der ersten
Hälfte stand die SG-Deckung sehr sicher. Erst
der Gewaltschuss von Bayernligaakteur Amthor
brachte die Befreiung für die Würzburger. Da-
nach siegten sie noch standesgemäß. Der ein-
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gewechselte Anh „vernaschte“ kurz vor Schluss
drei Würzburger Kicker, sein Schuss konnte
Würzburgs Keeper aber gerade noch abweh-
ren. Somit blieb auch der Ehrentreffer versagt.
Bes. Vorkommnisse: Alexander Martin ver-
schießt in der 23. Minute einen an Tarik Bouken-
bouch verursachten Foulelfmeter. Die Mann-
schaftsaufstellung: Diller Björn, Ebert Sebastian
(52. Yel Ibrahim), Zentgraf Michael, Brych Lukas
(55. Sauer Burkhard), Durschang Sven, Lemke
Witali, Dogan Mustafa, Martin Alexander (85.
Martin Alexander), Benner Michael, Bouken-
bouch Tarik (82. Nguyen Anh), Bulamacci Ser-
kan, TW Michael Becker n.e., Schiedsrichter:
Christoph Märkert (Kützberg), SRA 1: Gottfried
Bindrim (Wasserlosen), SRA 2: Ernst Gössmann
(Wasserlosen), Zuschauer: 70.

Ein Dankeschön zur Gickelskerb
Die SG Strietwald bedankt sich recht herzlich
bei allen Helfern die wieder zum tollen Gelingen
unserer Traditionskerb beigetragen haben. Wir
können stolz sein, dass auf unserer Kerb fast
alles so reibungslos läuft. Dies ist ein großer
Verdienst unserer Helfer aus der großen SG-
Schar und aller Vereine im Strietwald, die gerade
an diesen vier Tagen und davor beim Auf- und
Abbau an einem Strang ziehen. Es ist zu
wünschen, dass dies noch lange so bleibt, denn
nur so macht es Spaß auf unserer Gickelskerb
zu arbeiten.

Reinhold Brandmüller

Info für die Walker im
Strietwald:
Ab Samstag, 8. Oktober und dann je-
weils montags und samstags ist zur Win-
terzeit Treffpunkt immer um 14.30 Uhr
am Parkplatz Nordfriedhof.

Täglich von 10.00 bis ??  -  Sonn- und Feiertag bis 22 Uhr  -  Kein Ruhetag
...bei Veranstaltungen offenes  Ende...

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Sonnenterrasse

Ausreichend Parkplätze
Täglich wechselnder Mittagstisch

Seniorengedecke
An Sonn- und Feiertagen

Salate der Saison vom Salatbuffet!
Pizza auch zum Mitnehmen

Montags »Pizzatag« 3 St. zum Preis von 2 St.
Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Herzliche Einladung!
Der Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg,
Herr Klaus Herzog und die Feldgeschworenen-
vereinigung Aschaffenburg Stadt und Land laden
herzlich ein zum
Gemeinsamen Grenzgang mit Bürgern
zwischen der Stadt Aschaffenburg, den Gemein-
den Johannesberg OT Steinbach und Glattbach
und dem Markt Goldbach

am 3. Oktober 2005
am Tag der Deutschen Einheit
Geänderte Abfahrtszeiten mit Bussen in
Aschaffenburg ist um 7.50 Uhr Molkebornstraße,
7.55 Uhr Hefner-Alteneck-Schule, Blütenstraße,
8.00 Uhr Keplerstraße, 8.05 Uhr Wilhelmstraße,
8.05 Uhr Volksfestplatz, 8.15 Uhr Feuerwehrhaus
Damm, Dorfstraße gegen-über Letron. Auf Ihre
zahlreiche Teilnahme am Grenzgang freuen sich
die Feldgeschworenen und

Ihr Klaus Herzog, Oberbürgermeister
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

BOSCH Servicecenter
Reparatur + Ersatzteile

für Elektrowerkzeuge
schnell und zuverlässig

A-Junioren Kreisliga
SG Strietwald – Richelbach  2:3
Nach der harten Vorbereitung gab es im ersten
Saisonspiel gleich die erste Niederlage. In der
ersten Halbzeit konnte die SG noch die
Richelbacher Führung ausgleichen. In der
zweiten Halbzeit übernahm der Mann in
Schwarz die Hauptrolle. Die junge SG Truppe
hatte beim Schiedsrichter keine Chance und
Richelbach nutzte diesen Vorteil gekonnt aus.
FC Bürgstadt - SG Strietwald  5:0
Eine deftige Niederlage gab es gegen die
Bürgstädter. Trainer Norbert Hollstein beurteilte
den Sieg der Bürgstädter als um einige Tore zu
hoch. Strietwald hatte viele Chancen, die sie
nicht in Tore umsetzen konnte.

B-Junioren Kreisklasse
SG Strietwald - Heigenbrücken  1:7
Heigenbrücken präsentierte sich als konter-
starke Mannschaft. Strietwald spielte zu brav
und war im Spielaufbau überlegen. Die SG be-
kam keine einzige gelbe Karte. Stärkster Mann
war der Schiedsrichter aus Heimbuchenthal. 

Landrätepokal 
JFG Kickers Bachgau - SG Strietwald  4:1
In der letzten Saison spielte die JFG noch in der
Bezirksoberliga. Die SG überraschte nicht nur
die Bachgaukicker sondern auch die Trainer, so
ging man mit 1:0 in Führung und die JFG
brauchte einen umstrittenen Strafstoß um kurz
vor der Halbzeitpause auszugleichen. In der
zweiten Hälfte verwandelte die JFG ihre Über-
legenheit in Tore. Trotzdem war Trainer Frank
Keimig mit seinem Team zufrieden.

C-Junioren Kreisklasse
Heigenbrücken - SG Strietwald  1:1
In den ersten 30 Minuten fand das Spiel beider
Mannschaften nur im Mittelfeld statt. Die SG
spielte aus einer sicheren Abwehr heraus. Beim
Spielaufbau sah man schon gute Ansätze, auf
die die Trainer aufbauen können. Durch eine
Unaufmerksamkeit im Mittelfeld und auf der
rechten Abwehrseite lief ein Spieler von Hei-
genbrücken in der 30.Minute durch und der SG-
Torwart Julian hatte keine Chance. Aber schon
3 Minuten später schoss Christian Gruss aus 25
Metern den Ausgleichtreffer zum 1:1. In der
zweiten Halbzeit spielte sich wieder alles im
Mittelfeld ab. Heigenbrücken hatte in der 54.
Minute einen Freistoß, wobei das Lattenkreuz
für die SG rettete. Kurz vor Schluss hatte die
SG noch eine Möglichkeit mit einem Freistoß

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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aus 18 Meter, um die Führung zu erzielen. Aber
der Schlussmann von Heigenbrücken parierte
den strammen Schuss von Alwin Stefani. Somit
blieb es bei einem gerechten Unentschieden.

D-Junioren
Die D-Junioren der SG wurden wegen
Spielermangel in der vergangenen Woche vom
Spielbetrieb abgemeldet.

E-Junioren Gruppe 8
SG Strietwald - TSV Mainaschaff  5:0
Den Frust der letzten Saison spielte sich die
Perian/Georg-Truppe von der Seele. Zur
Halbzeitpause stand es 1:0. Danach legte die
stark auftrumpfende SG noch vier Tore nach.

F-Junioren Gruppe 8
SG Strietwald - Hösbach-Bhf.  4:2 
Erstes Spiel - erster Sieg! Das SG zeigte sich
überlegen, ein verdienter Sieg.

Die nächsten Spiele:
01.10.05, ab 10.00, G-Jun.
Bei TVA mit Nilkheim, BSC, SG, Leider
01.10.05 10.45, F-Jun., SG - Obernau

11.45, E-Jun. SG - Schweinheim
14.30, C-Jun., Hösbach-Bhf. - SG
15.30, A-Jun., SG - JFG Vorspessart 

02.10.05 10.30, B-Jun., SG - Mömbris
04.10.05 18.00, C-Jun., SG - Krombach
08.10.05 ab 10.00, G-Jun.
In Schweinheim mit Nilkheim, Leider, TVA, SG

10.45, F-Jun., Kleinostheim - SG
11.45, E-Jun., Obernau - SG
14.00, C-Jun., JFG B. Maingau - SG
in Großwelzheim
15.30, A-Jun., JFG B. Odenwald - SG
in Schneeberg

09.10.05 10.30, B-Jun., Haibach - SG
15.10.05 Ab 10.00, G-Jun.

In Nilkheim mit Leider, TVA, SG, BSC
10.45, F-Jun., DJK AB - SG
11.45, E-Jun., SG - DJK AB
15.30, A-Jun., SG - Waldaschaff

16.10.05 10.30, B-Jun., SG - Kleinwallstadt
14.00, C-Jun., Stockstadt - SG
15.30, A-Jun., Obernau - SG

23.10.05 10.30, B-Jun., Mainaschaff - SG

29.10.05 10.45, F-Jun., Mainaschaff - SG
14.00, C-Jun., SG - Wasserlos
15.30, A-Jun., SG - Leider

30.10.05 10.30, B-Jun., SG - Wasserlos
Die Trainer und Betreuer der SG Strietwald
gratulieren ihrem F-Jun.-Trainer Bernd Schnei-
der zur Qualifikation für den Ironman in Hawaii
am 14. Oktober 2006.

Rudi Rohleder

WIR MACHEN GEMEINSAME SACHE

Andrea  &  Domenica
WELLNES · KOSMETIC · FUSSPFLEGE (auch Mobil)

Neubaustraße 10 · 63814 Mainaschaff

06021/76131
„Tu ddeinem KKörper eetwas GGutes,

damit ddie SSeele ggerne iin iihm wwohnt!“

Termine

nach Vereinbarung

F-Junioren-Trainer und Spieler bei der AH der
SG Strietwald Bernd Schneider.



15

Kürbisse in 

großer Auswahl 

und Sortenvielfalt
z. B. Hokkaido, Muskat de Provence, Messa Queen,

Sweet Mama und viele Sorten Zierkürbisse für
Halloween-Kürbisse zum Aushöhlen

Dämmer Ackerveilchen

Heiden, Astern und vieles mehr für die
Herbstbepflanzung von 

Garten, Balkon und Gräbern

Dämmer Kartoffeln
auch zum Einkellern
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SG - BSC Schweinheim 2:4
Am heiligen Kerbsamstag hatten wir den BSC
Schweinheim zu Gast. Um 15:00 Uhr bei 30°C
wurde das Spiel von unserem Triathlet Bernd
Schneider angepfiffen. Die meisten von uns
waren bis zur 8. Minute noch gar nicht wach,
da stand es nämlich schon 3:0 für den BSC. In
der Folgezeit spielten wir dann besser und
kamen durch zwei Tore von A. Leptich auf 2:3
heran. Kurz vor Schluss haben wir dann noch
ein unglückliches Tor zum 2:4 Endstand
eingefangen. Folgende Akteure haben mitge-
wirkt: M. Obermeier, H. Dehn, St. Kunkel, J. Aul-
bach, J. Schwind, W. Schmidt, P. Fleckenstein,
R. Kammer, L. Schwob, M. D`Amico, A. Leptich,
St. Braun und H. Krauss.
TSV Soden – SG Strietwald 1:3
Am Samstag, 10. September, sind wir wieder
mal in „Unterzahl“ zu einem Auswärtsspiel nach
Soden gefahren. Wir waren nur 10 Mann, ver-
mutlich haben die anderen alle schon vorher

geahnt, dass auf dem Nebenplatz gespielt wird.
In der „Sodener Sandgrube“ haben wir dann
ein kombinationsreiches Spiel aufgezogen in
dem die Gastgeber auch mit läuferischem Ein-
satz nicht mithalten konnten. So stand es dann
3:0 als kurz vor Schluss die Sodener doch noch
zum Ehrentreffer kamen. Die Torschützen: A.
Leptich (2) und A. Hoy. Für die SG waren
folgende Spieler im Einsatz: M. Obermeier, St.
Kunkel, J. Aulbach, W. Schmidt, P. Fleckenstein,
L. Schwob, M. D`Amico, A. Hoy, A. Leptich und
St. Braun. Anschließend haben unsere Gastge-
ber uns in Ihrem Sportheim noch die Möglich-
keit gegeben bei Wiener Würstchen und Weiß-
bier die Sportschau zu sehen.

Vorschau  der AH - Spiele
Sa. 01.10.05, 17.00 Uhr – TSV Pflaumheim (A)
Sa. 08.10.05, 16.00 Uhr – Spvgg Seligenstadt ( H)
Sa. 15.10.05, 17.00 Uhr – Spvgg Rossbach (A)
Sa. 22.10.05, 16.00 Uhr – Hainstadt (A)
Sa. 29.10.05, 16.00 Uhr – FC Eichenberg (H)
Wir von der AH-Fußball Abteilung möchten noch
unserem Spieler BERND SCHNEIDER aufs
herzlichste für die Qualifikation zum Ironman auf
Hawaii 2006 gratulieren und freuen uns mit ihm,
dass er sich diesen Traum durch viele Stunden
harten Trainings erfüllen konnte. Die Quali-
fikation hat er fern von daheim auf der Triath-
lonstrecke (3,6 km Schwimmen, 180 km Rad-
fahren und 42 km Laufen) bei Wisconsin in einer
Superzeit von 10 Std. 44 Min. geschafft.

Andreas Leptich

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH

Ristorante Pizzeria
AL

TART UFO
Lieferservice:

Ab 25 Euro Bestellwert

1 Flasche Wein gratis!

Inhaber: Chirico Romualdo
Kiebitzweg 9 . 63741 Aschaffenburg-Strietwald . Tel. 0 60 21/4 71 09
Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Besuchen Sie uns
in unserem schönen

Biergarten
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Für unsere Schüler-Mannschaft suchen
wir dringend noch talentierte Mitspieler
im Alter von 8-14 Jahren. Schnupper-
Kurse für Anfänger und begeisterungsfä-
hige Jugendliche weiter jeden Montag in
der Zeit von 17 - 20 Uhr unter der Lei-
tung unserer Jugendtrainer Herbert Boll-
mann und Matthias Grund.
Ergebnisse Vorbereitungs-Spiele:
SG 2 - RG Mosbach 2  2315:2275 LP
Bei einigen noch viel Sand im Getriebe!
Erwähnenswerte Ergebnisse: 428 LP Fischer
Dominic, 408 LP Kolb Sonja
EK Heigenbrücken 1 - SG 1  5202:5319 LP
Überraschender Erfolg beim BZL-Meister und
Gruppenliga-Aufsteiger mit Vereinsrekord von
5319 LP!
Es spielten: 962 LP Bollmann Herbert (Pers.
Bestleistung) / 926 LP Grund Markus / 899 LP

Haberkorn Markus / 857 LP Häusler Thomas /
845 LP Schuldes Walter / 830 LP Pelka Andreas
SG Damen - TV Sailauf  2517:2516 LP
Sensationsleistung gegen den frischgeba-
ckenen 2. Bundesligisten mit neuem Vereinsre-
kord von 2517 LP mit der „Auferstehung“ von
Marika Stegmann.
Es spielten: 441 LP Acker Gudrun (Pers. Best-
leistung) / 436 LP Pelka Gertrud / 423 LP Steg-
mann Marika / 418 LP Pfister Margit / 410 LP
Kolb Sonja / 389 LP Haberkorn Gertrud
SG 2 - TV Haibach 2  2442:2465 LP
Niederlage gegen „ausgebuffte“ Hawischer!
Erwähnenswerte Ergebnisse: 428 LP Acker Bur-
kard / 424 LP Schuldes Walter / 409 LP Kapraun
Peter / 402 LP Fischer Dominic
SG 1 - TSV 1860 Hanau  5034:5084 LP
Enttäuschendes Abschneiden auf „unserer
Heimbahn in Goldbach“ gegen den höherklas-
sigen Sparringspartner. Es gibt noch viel zu tun!
Erwähnenswerte Ergebnisse: 902 LP Bollmann
Herbert / 865 LP Pelka Andreas / 842 LP Häusler
Thomas
SG Damen - TV Großwelzheim  2331:2260 LP
Schwaches Ergebnis, das gegen den enttäu-
schenden Absteiger aus der Gruppenliga an
diesem Tag reichen sollte.
Erwähnenswerte Ergebnisse: 422 LP Stegmann
Marika / 420 LP Pelka Gertrud
BSC Schweinheim - SG 1  5453:5252 LP
Der BZL-Vize und Gruppenliga-Aufsteiger zeigte
uns deutlich wo der Hammer hängt!

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Zweirad Hasenstab
Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr
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M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen
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Erwähnenswerte Ergebnisse: 963 LP Bollmann
Herbert / 931 LP Haberkorn Markus / 919 LP
Pelka Andreas – alle persönliche Bestleistung!

1. SPIELTAG
SG 1 - TSV Rechtenbach 1  5140:5084 LP
Gelungener Bezirksliga-Auftakt auf unserer
neuen Hausbahn im Kegelcenter Goldbach
gegen stärker eingeschätzte Gäste.
Es spielten: 911 LP Bollmann Herbert (606 V /
305 A) / 894 LP Grund Matthias (303 A) / 863
LP Haberkorn Markus (303 A) / 851 LP Pelka
Andreas / 814 LP Häusler Thomas / 411 LP Ha-
berkorn Manfred / 396 LP Timal Dieter
SG 2 - GH Dorfprozelten 3  2426:2218 LP
Die Gäste entpuppten sich lediglich als Spar-
rings-Partner gegen stark aufspielende SG-ler.
Es spielten: 433 LP Fischer Dominic (148 A) /
404 LP Pelka Günther / 402 LP Kapraun Peter
/ 400 LP Pfeiffer Uwe / 398 LP Faßbender Markus
/ 389 LP Acker Burkard
SG 3 - KSC Viktoria 4  1441:1496 LP
Schwache Leistungen führten zu einem miss-
lungenen Saison-Auftakt.
Es spielten: 374 LP Benner Gudrun / 368 LP
Bernard Hans-Werner / 356 LP Kunkel Günther
/ 177 LP Fischer Rudi / 166 LP Buchhofer Ulrike
KSC Frammersb. 2 - SG Damen  2350:2230 LP
Nicht mehr wieder zu erkennen waren die Da-
men nach den guten Vorbereitungsspielen und
verschenkten die Punkte an die Gastge-berinnen.
Es spielten: 415 LP Haberkorn Gertrud / 399 LP
Acker Gudrun / 384 LP Pfister Margit / 371 LP
Kolb Sonja / 343 LP Pelka Gertrud / 318 LP
Stegmann Marika

2. SPIELTAG
DJK Wörth 1 - SG 1  4946:5033 LP
Homogene Mannschaftsleistung plus Superstar
Herbert B. (er wechselte mit 508 LP) ergibt erster
Auswärtserfolg in der BZL. Weiter so!
Es spielten: 930 LP Bollmann Herbert (605 V /
325 A) / 855 LP Grund Matthias / 825 LP Häusler
Thomas / 815 LP Pelka Andreas / 809 LP
Haberkorn Markus / 799 LP Schuldes Walter
Gem. Mömlingen 2 - SG 2  2262:2464 LP
Am Ende waren die Gastgeber konsterniert über
das grandiose Auftreten der SG.

Es spielten: 440 LP Pfeiffer Uwe / 424 LP Pelka
Günther / 421 LP Fischer Dominic / 418 LP Acker
Burkard / 382 LP Fassbender Markus / 379 LP
Kapraun Peter 
TSV Klein-Umstadt 3 - SG 3  1275:1330 LP
Schwach gespielt und doch gewonnen.
Es spielten: 349 LP Wohlfahrt Pascal / 335 LP
Kunkel Magda / 334 LP Fischer Rudi / 312 LP
Kunkel Günther
SG Damen - Gem. Schaafh. 1  2340:2354 LP
Schaafheim wollte die Punkte nicht - unsere
Damen auch nicht - so nahmen die Gäste das
Punktegeschenk am Ende doch an.
Es spielten: 405 LP Pelka Gertrud / 404 LP Pfister
Margit / 401 LP Kolb Sonja / 396 LP Acker
Gudrun / 388 LP Stegmann Marika / 346 LP
Haberkorn Gertrud
KSG Hösbach 1 - SG Schüler  1104:1112 LP
Welch ein Rundenauftakt für unsere Kleinsten:
2 pers. Bestleistungen und neuer Vereinsrekord
bedeuten 2 unerwartete Punkte in einem
knappen Match! Glückwunsch und macht
weiter so!
Es spielten: 387 LP Brand Kerstin - persönliche
Bestleistung / 370 LP Brand Stefan – persön-
liche Bestleistung / 355 LP Kunz Johannes

NEWS  -  NEWS  -  NEWS  -  NEWS
-  NEWS  -  NEWS  -  NEWS  -  NEWS  
Die Classic-Cup-Pokal-Furore zieht weitere Kreise!
Der HKBV hat die SG Strietwald zu einem Vier-
Länder-Turnier eingeladen und darf sich mit
Vertretern aus den Bundesländern Baden –
Hessen – Südbaden  - Württemberg im
sportlichen Wettstreit messen! Austragung: Mo
03.10. in Obernburg.

Manfred Haberkorn  -  Sportwart

Jugendarbeit
gehört an

vorderste Stelle
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Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Die Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. lädt ein zum Königsball
am Samstag, 15. Oktober 2005

ins Pfarrheim Bussardweg - Saalöffnung 19.00 Uhr
Es spielen für Sie die »Saxy Tubes«
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen ein paar schöne Stunden, die Vorstandschaft.

Eintritt: Erwachsene: 5,- €   -   Jugend: 3,50 €

Ausflug nach Stuttgart
Am 20. August unternahm der Kaninchenzüch-
terverein einen Ausflug mit seinen Mitgliedern
in den zoologisch-botanischen Garten Wilhelma
in Stuttgart. Nach Bekanntgabe der Anmel-
dungen war der Bus nach einigen Tagen be-
setzt. Treffpunkt war der Strietwälder Brunnen.
Um 8 Uhr ging’s los, um 10.30 Uhr betraten wir
das riesige Gelände des Zoos. Zu erst gingen
wir in ein Gebäude, das voll mit Insekten, die in
Glasbehältern eingeschlossen waren. Große,
kleine, meist giftige Spinnen, die in ihren Netzen
hingen, auch die Handteller große, behaarte
Vogelspinne, bei deren Anblick sich ein leichtes
Gruseln bemerkbar machte, Wander- und
Blattschneiderameisen waren zu sehen. Der
Weg führte weiter zu den Affengehegen, wie
Schimpansen, Gibbons, Menschenaffen, die
sich behänd in den Aufhängungen ihres Gehe-
ges hin und her bewegten. Eine Gorillamutter

war zu sehen, die sich liebevoll um ihr Junges
kümmerte. Auch die Fauna und Flora, die sich
in üppiger bunter Mischung in Blumenbeten,
Sträuchern und Bäumen den Besuchern bot,
war ein überwältigender Anblick. Der Weg führte
weiter zu Elefanten, Zebras, Nilpferden, Nashör-
nern, buntgefleckte Giraffen. Auch der Schau-
bauernhof war eine Attraktion für sich. Er beher-
bergte Zuchtschweine mit 3-4 Zentner Gewicht,
die dösend im frischen Stroh lagen. Wie konnte
es anders sein: Dort gab es auch ein Gasthaus,
in dem wir eine Rast im anliegenden Biergarten
einlegten. Danach ging es vorbei an Bären und
Eisbärengehegen, Fischotter zeigten ihre
Schwimmkünste, Bartgeier, die Aasfresser der
Wüste, schwebten mit einer Flügelspannweite
von knappen 2 m durch ihr Gehege. So schloss
sich der Kreis am bezaubernd angelegten See
mit den vielfältigsten Seerosen. Um den See
standen Sitzbänke, auf denen sich der müde
Wanderer ausruhen konnte. Die Wilhelma hat
eine langjährige Geschichte. Von über 150 Ja-
hren, die mit einem Lustgarten im maurischen
Stil begann und im Auftrag von König Wilhelm I.
durch Ludwig von Zanth erbaut wurde. Erst
1880 öffnete König Karl die Tore für interessierte
Besucher, die dafür Erlaubnisscheine erwerben
konnten. Großen Schaden erlitt die Wilhelma
durch den Zweiten Weltkrieg. Heute ist die
Wilhelma der einzige zoologisch-botanische
Garten Deutschlands und beherbergt ca. 9.000

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung



IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 21. Oktober 2005.
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf

die in unserem Blättche inserierenden Firmen.

Gaststätte

Zur Biene
Burchardtstraße 2
Aschaffenburg Damm
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche
Stamm-Essen mit Suppe 4,90 €

Premiere Sports-Bar
Nebenzimmer für Veranstaltungen

und Familienfeiern
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

Tiere in fast 1.000 Arten. Eine beeindruckende
Vielfalt, zumal dem Besucher alle Klimazonen
der Erde an einem Ort geboten werden. Die
einstigen Käfige wichen großen Freigehegen
und Artenhäusern, während die Pflanzen oft-
mals noch in den alten maurischen Gewächs-
häusern zu sehen sind. Zu den absoluten
Besonderheiten zählen eine Freiflugvoliere, das
Bärenfreigehege, die Menschenaffenzucht, der
Schaubauernhof, das große Aquarium und das
im Jahr 2000 eröffnete Amazonashaus, das den
Besucher in die Welt des tropischen Regen-

waldes entführt. Auf der Heimfahrt kehrten wir
in den Sämenhof bei Laufach ein, dort aßen wir
gemeinsam zu Abend. Elisabeth Aulbach, die
Managerin des Ausflugs, machte noch ein
Bingospiel mit den Mitgliedern. Herzlichen Dank
für die Vorbereitung und Organisation des Aus-
fluges. Gegen 22 Uhr sind wir wieder im Striet-
wald angekommen, es war ein sehr schöner
Ausflug der so schnell nicht in Vergessenheit
geraten wird. Die nächste Versammlung findet
am 12. Oktober um 19 Uhr statt.

Werner Fuller
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S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e

Jetzt beraten lassen:

Sparkassen-Finanzkonzept

Sicherheit Altersvorsorge Vermögen

Wenn auch Sie so entspannt sein wollen, dann lassen Sie sich bei uns beraten. Wir analysieren Ihre
aktuellen Finanzen und entwickeln gemeinsam einen optimalen Plan. Damit in puncto Versicherung,
Altersvorsorge und Vermögensbildung alles für Sie geregelt ist. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder
unter www.spk-aschaffenburg.de  Wenn’s um Geld geht - Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau.

Wer seine Finanzen im Griff
hat, ist einfach entspannter.
Das Sparkassen-
Finanzkonzept.
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  Gertraud Gierl 

  selbst. Herbalife-Beraterin 

  Steinrückenstr. 35 

  63741 Aschaffenburg - Damm 

 Tel:  06021-40 22 25 

 Fax: 06021-40 22 20  
 e-mail: gertraud.gierl@t-online.de 
 

 

 

Liebe Strietwälderinnen und Strietwälder, 

 

wieviele Diäten haben Sie schon ausprobiert? 
 
Wenn Sie genug haben von Wundermitteln, berate ich Sie gerne, kostenlos und 

unverbindlich. 

 

Geld-zurück-Garantie! – Sollten Sie nicht 100%ig zufrieden sein, bekommen Sie Ihr Geld 

zurück, auch bei angebrochenen Produkten. 

 

Sie können die Produkte 30 Tage lang risikolos testen. 

 

Ich möchte sie auf dem Weg zu Ihrem Wunschgewicht begleiten - angefangen damit, wie 

Sie sich ausgewogen ernähren können, bis dahin, Ihre individuellen 

Ernährungsbedürfnisse mit unseren gezielten Nahrungsergänzungen abzudecken. 

 

Gerne heiße ich Sie auch auf meinem monatlich stattfindenden, kostenlosen und 

unverbindlichen Informationsabend willkommen. Die Termine erfahren Sie auf 

telefonische Anfrage. 

 

Herbalife – nicht umsonst seit 25 Jahren erfolgreich auf dem Markt! 

 

Herzlichst 

 

Ihre 

 




